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1. Advent mit kleinem Weihnachtsmarkt
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Die vier karnevalstreibenden Ver-
eine Prinzengarde Alfter, Damen-
komitee Rot Weiß, Festkomitee
und Alfterer Große Karnevalsge-
sellschaft wollen ein Zeichen set-
zen, dass es nach langer corona-
bedingter Zwangspause endlich
wieder möglich sein muss, Ge-
meinsamkeit zu erleben, zusam-

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Anzeige

Die Seh-ExpertInnen
Sylven Kobus-Byhahn erweitert das Team von FRANK VON DOBSCHINSKI-IHR OPTIKER
BBBBBrüser Berg.rüser Berg.rüser Berg.rüser Berg.rüser Berg. Das Team von FRANK
VON DOBSCHINSKI-IHR OPTI-
KER hat Verstärkung bekommen:
mit Augenoptikerin Sylven Ko-
bus-Byhahn bieten jetzt -neben
den Augenoptikermeistern Frank
von Dobschinski und Mirko Buss-
mann- gleich drei ausgewiesene
Fachkräfte geballte Kompetenz
für perfektes Sehen.
Sylven Kobus-Byhahn verfügt
über jahrzehntelange Berufser-
fahrung. Seit 1977 ist sie unun-
terbrochen in der Branche tätig.
„Es war von Anfang an mein
Traumberuf. Und er ist es bis
heute geblieben“, sagt die Au-
genoptikern. Besonders wichtig
sind ihr die Menschen, die ihre
Beratung suchen. „Mein Ziel ist
es, jeden Kunden und jede Kun-
din optimal zu beraten.
Dazu gehört es, immer ein offe-
nes Ohr für ihre Wünsche zu
haben. Und wenn sie die neue
Brille abholen, mit Freude auf-
setzen und mit einem Lächeln
das Geschäft verlassen, bin ich
rundum zufrieden“, sagt Sylven
Kobus-Byhahn.
Dank jahrelanger Berufserfah-
rung, viel Kompetenz und dem
Einsatz innovativer Technik bie-
tet das Team Ihnen bei allem
etwas mehr: mehr Service, mehr
Auswahl und mehr Kompetenz
für Ihre Freude am Sehen. Hier
gibt es qualifizierte Beratung
rund um bestes Sehen, bei der
Ihre individuellen Wünsche und

Bedürfnisse immer im Vorder-
grund stehen. Denn die Auswahl
der richtigen Brille oder Kontakt-
linse ist nicht der Griff zur Stan-
dardlösung.
Jetzt -zu Beginn der dunklen Jah-
reszeit- ist dem Team die Bera-
tung zu bestem Sehen auch bei
widrigen Lichtverhältnissen wich-
tig. Bei diesen schwierigen Be-
dingungen ist Autofahren eine
Herausforderung.
Dabei ist es für die Fahrsicherheit
besonders wichtig, vorausschau-
end zu fahren, die anderen Fahr-
zeuge im Blick zu behalten und

rechtzeitig bremsen zu können.
Als Lösung für dieses Problem bie-
tet Frank von Dobschinski die
ZEISS DriveSafe Brillengläser an.
Nur ausgewählte Optiker, die über
spezielle Gerätschaften verfügen,
dürfen diese Gläser vertreiben.
„Mit ZEISS DriveSafe Brillenglä-
sern speziell für Autofahrer sind
Sie auch in der dunklen Jahres-
zeit entspannter unterwegs. Denn
mit ZEISS DriveSafe Brillenglä-
sern sehen Sie klar - auch bei
Nässe, Nebel und Dämmerung.
Sie fühlen sich nachts weniger
von entgegenkommenden Fahr-

zeugen geblendet und können
Ihren Blick schnell und mühe-
los zwischen Straße, Navi und
Rückspiegel hin und herwan-
dern lassen. Und auch im Alltag
sind die Brillengläser gute Be-
gleiter.“, erläutert Frank von
Dobschinski die Vorteile. Erhält-
lich sind sie als Einstärken-
oder Gleitsichtgläser.
FRANK VON DOBSCHINSKI-
IHR OPTIKER
Borsigallee 10, 53125 Bonn,
Tel. 0228 25461
www.fvd-ihroptiker.de
CSH

Seh-ExpertInnen im Dreierpack: das Team von FRANK DOBSCHINSKI IHR OPTIKER. Foto: CSHSeh-ExpertInnen im Dreierpack: das Team von FRANK DOBSCHINSKI IHR OPTIKER. Foto: CSHSeh-ExpertInnen im Dreierpack: das Team von FRANK DOBSCHINSKI IHR OPTIKER. Foto: CSHSeh-ExpertInnen im Dreierpack: das Team von FRANK DOBSCHINSKI IHR OPTIKER. Foto: CSHSeh-ExpertInnen im Dreierpack: das Team von FRANK DOBSCHINSKI IHR OPTIKER. Foto: CSH

men zu stehen und sich austau-
schen zu können. Das schwer er-
trägliche soziale Vakuum sollte
jetzt vorbei sein.
Mittlerweile hat doch jeder ler-
nen müssen, mit Corona umzuge-
hen. Und wer sehnt sich nicht nach
der Normalität, die man gekannt
hat. So passt es gerade in die

vorweihnachtliche Zeit, auf einem
kleinen Adventsmarkt fürs Dorf
gemeinsam ein bisschen Wärme
zu erleben. In diesem Sinne wür-
den sich die vier veranstaltenden
Vereine freuen, wenn möglichst
viele, Jung und Alt, am 27. No-
vember, von 15 bis 21 Uhr, auf
dem kleinen Platz vor dem Pfarr-

heim zusammen kommen würden.
Im kleinem Rahmen wird für alles
gesorgt sein. Essen und Trinken
für Groß und Klein, also auch Kin-
derglühwein, Basteln für die
Pänz.... und natürlich wird der Ni-
kolaus vorbeikommen. Es lohnt
sich also den Termin im Kalender
dick anzustreichen.

Cäcilienfest des Kirchenchors
St. Lambertus Witterschlick
Am Sonntag, 20. November, singt
der Chor um 11 Uhr in der Kirche St.
Lambertus Witterschlick aus diesem

Anlass die neu vom Chorleiter Jan
Groth komponierte „Kleine Messe
als Uraufführung“. Am Sonntag, 27.

November, feiert der Chor sein Cäci-
lienfest ab 17 Uhr in geselliger Run-
de im Restaurant Lambertushof ge-

genüber der Kirche. Bei diesem An-
lass werden Ehrungen verdienter
Chormitglieder vorgenommen.
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*Gültig bis 20.11.2022 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern und Sonnengläsern.  
Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares.  

So sparen Sie 50% auf den UVP des Herstellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit  
anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden.  

Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Fl.

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

Geschenkt !

1 BRILLENGLAS

 GESCHENKT *

Wir feiern  
100x Hallmann:  
Feiern Sie mit!

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf
 0800/412 6000 • optik-hallmann.deRöhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr          

MARKISEN-WINTER-ENDSPURT 2022
GÜNSTIGER WIRD‘S NICHT ...

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Handy spenden - Gutes tun
Annahmestelle in der Öffentlichen Bücherei
St. Matthäus
Der Matthäusrat (Pfarrausschuss
St. Matthäus Alfter) hat in Koope-
ration mit der Öffentlichen Bü-
cherei St. Matthäus eine Sammel-
stelle für Althandys eingerichtet,
um damit einen Beitrag zur Wah-
rung unserer Schöpfung und ge-
gen ausbeuterische Lebensbedin-
gungen in vielen Ländern unserer
Erde zu leisten. Damit wollen wir
die „Aktion Schutzengel“ von
„missio“ unterstützen.
Dass unsere Handys wertvolle
Rohstoffe enthalten, mag vielen
von uns ja noch bewusst sein,
aber ist uns auch bewusst, unter
welchen Lebensbedingungen und
Gefahren diese Rohstoffe gewon-
nen werden? Im Informationsflyer
von „missio“ heißt es dazu:
„Unsere Handys enthalten wert-
volle Rohstoffe wie Coltan und
Gold, die in vielen Minenregio-
nen unter gefährlichen und unfai-
ren Bedingungen abgebaut wer-
den. Auch bewaffnete Konflikte um
diese Bodenschätze bedrohen die
dort lebenden Menschen.
Der Großteil unserer Handys wird
in China hergestellt. Schnell und
günstig - aber zu Lasten der Ar-
beiterinnen und Arbeiter. Niedri-
ge Löhne, der Zwang zu Überstun-
den und gesundheitlichen Risiken
durch Chemikalien machen die
Herstellung von Handys zum Kno-
chenjob.
Immer schneller werden unsere
Handys zu Elektroschrott und lan-
den dann in Afrika und Asien, wo
sie unter lebensgefährlichen Be-
dingungen „recycelt“ werden. Für
Menschen vor Ort ist diese ge-
sundheitsschädliche Arbeit oft die
einzige Möglichkeit, Geld zu ver-
dienen.“
Hierzulande verstauben rund 200
Millionen alte Handys. Um die
darin enthaltenen Bodenschätze
zu gewinnen, mussten Millionen

Tonnen von Erz abgebaut werden.
Das geht mit Recycling einfacher
und umweltfreundlicher.
Wer sein Handy zugunsten von
„missio“ spendet, entsorgt die-
sen Elektroschrott verantwor-
tungsbewusst und ermöglicht
fachgerechtes Recycling. Dabei
werden die Daten der Althandys
komplett gelöscht. Das garantie-
ren die Recycling-Partner von
Mobil-Box.
Mit dem Erlös der Handyspenden
unterstützt „missio“ Partnerinnen
und Partner, die den Menschen
helfen, sich aus sklavereiähnli-
chen Lebensbedingungen zu be-
freien - in den Philippinen und in
vielen Ländern Asiens und Afri-
kas.
(Weitere Informationen unter:
www.missio-hilft.de/handyspen-
den)
Wenn Sie Ihr altes Handy spen-
den wollen, müssen Sie nur alle
SIM- und Speicherkarten aus dem
Handy entfernen. Das Handy, in-
klusiv Akku, Rückenschale und
ggf. Ladegerät können Sie in der
Alfterer Bücherei in eine bereit-
stehende Sammelbox werfen. Soll-
te der Akku lose sein, müssen die
Pole mit einem Klebestreifen ab-
geklebt werden.
Wenn Sie mit Ihrem Althandy an
einer Verlosung teilnehmen möch-
ten, füllen Sie den Umschlag aus,
den die Bücherei vorhält, und le-
gen Ihr Handy dort hinein. Diesen
Umschlag können Sie dann
ebenfalls in die Sammelbox le-
gen.
Annahme der Handyspenden:Annahme der Handyspenden:Annahme der Handyspenden:Annahme der Handyspenden:Annahme der Handyspenden:
Öffentlichen Bücherei St. Matt-
häus, Hertersplatz 14 in Alfter
während der Öffnungszeiten:
Di 14.30 bis 19 Uhr, Mi bis Fr 14.30
bis 18 Uhr, Do und Sa 9.30 bis
12.30 Uhr.
Holger Scherer
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 12.900,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Kaltwintergarten, inkl. 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inkl. Keilelementen und Schiebewänden - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Alfterer Straße 128, 53347 Alfter

+  Ausgereifte Produkte vom  
etablierten Markenhersteller

+  Steuerungselemente von  
marktführenden Unternehmen

+  Diese Produkte verändern  
Ihren Lebensraum

Specht GmbH | Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn | Telefon: 0228 67 91 67 | info@spechtgmbh.de | www.spechtgmbh.de

www.spechtgmbh.de

Große Ausstellung
Mo. – Do. 07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 07.30 – 16.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

SPEC-2022005-Anzeige-Haus+Grund-180x62-20220408.indd   1 08.04.22   15:06

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz
Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Selbstreinigendes Glas
Viel Putzen war gesternViel Putzen war gesternViel Putzen war gesternViel Putzen war gesternViel Putzen war gestern
Der Frühling kommt und damit
steht auch bei vielen der Früh-
jahrsputz an. Die Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF) erklärt, wie
selbstreinigendes Glas das Groß-
reinemachen erleichtert.
Das Geheimnis selbstreinigender
Fenstergläser ist ihre Titandioxid-
Beschichtung. Diese Oberflächen-
beschichtung zersetzt Hilfe des
UV-Anteils im natürlichen Tages-
licht organische Verschmutzungen
wie Pollen oder Moosansätze. Da

sie außerdem Wasser anzieht und
aufnimmt, bildet das Wasser ei-
nen tropflosen Feuchtigkeitsfilm,
auf dem der gelöste Schmutz ab-
laufen kann.
Regenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die Fenster
saubersaubersaubersaubersauber
Auf diese Weise werden Verun-
reinigungen mit dem Regen ab-
gewaschen, ohne Wasserränder zu
hinterlassen - die Glasoberfläche
bleibt länger sauber. „Kleinere
Verschmutzungen werden durch
UV-Licht, das auf der Oberfläche

eine chemische Reaktion hervor-
ruft, sogar ganz aufgelöst“, er-
klärt GGF-Geschäftsführer Jochen
Grönegräs. „Um die gröberen Ver-
schmutzungen zu entfernen, ge-
nügt dann der nächste Regen-
schauer.“  Selbstreinigendes Glas
eignet sich besonders im Außen-
bereich, in Dachflächen und Vor-
dächern, für Wintergärten oder
auch großflächige Panoramafens-
ter. Im Innenbereich haben die Ver-
glasungen eine wasserabweisen-
de Beschichtung mit Korrosions-
schutz. „Das ist besonders wich-
tig. Während Regenwasser durch
Wind und Sonne außen schnell
verdunstet, schädigen langsam
trocknende Wassertropfen innen
die Glasoberfläche“, betont der
Glasexperte. Denn auf einer Glas-
oberfläche führe Wasser nach ei-
ner Weile zu einer osmotischen

Reaktion. In Folge bilden sich Mi-
neralien und milchige, raue Abla-
gerungen.
Die Beschichtung verhindert die-
se osmotische Reaktion und das
Glas lässt sich viel einfacher rei-
nigen. Sogenannte hydrophobe
Beschichtungen bieten sich per-
fekt für innen an, in der Dusche,
bei einer Trennwand zwischen Bad
und Schlafzimmer oder in der Kü-
che für die Rückwandverglasung.
So gilt für außen wie innen: „Mo-
derne, beschichtete Gläser er-
leichtern die Putzarbeit enorm“,
schließt Grönegräs. „Selbstreini-
gende Verglasungen müssen viel
seltener geputzt werden. Und
gleichzeitig können sie mit viel
geringerem Aufwand gereinigt
werden. Viel Putzen war gestern,
bloßes Abspritzen mit Wasser-
schlauch reicht.“ (GGF/FS)
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Offener Bewerbertag bei Pflegeteam Wentland
Pflegekräfte sind an neuem Standort in Bonn-Endenich eingeladen
Bonn-Endenich.Bonn-Endenich.Bonn-Endenich.Bonn-Endenich.Bonn-Endenich. Am 23.11.2022
lädt das Pflegeteam Wentland
interessierte Pflegekräfte zu ei-
nem offenen Bewerbertag in
seinen neuen Standort in Bonn-
Endenich von 9 bis 19 Uhr ein.
Im Herzen von Bonn-Endenich -
direkt neben dem Schumann-
haus - ist das Pflegeteam Went-
land bereits seit Neustem mit
einer Wohngemeinschaft und ei-
ner Senioren-Tagespflege vor
Ort. In diesem Winter 2022/2023
plant der Pflegedienst zudem
den Start einer selbstverantwor-
teten Demenz-Wohngemein-
schaft und ambulanten Pflege-
leistungen. Ein Pflege-Job mit
viel Zeit: In den familiären Wohn-
gemeinschaften wohnen bis zu
zwölf Bewohnende zusammen.
Gesucht werden Pflegekräfte für
die Wohngemeinschaften und für

Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-
Endenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSH

die ambulante Pflege - sowohl drei-
jährig examinierte Pflegefachkräf-
te als auch Pflegehilfskräfte mit Pfle-
geerfahrung. Im Einstieg kann z. B.
eine dreijährig examinierte Pflege-
fachkraft monatlich ab 3.640 Euro

(Bruttogehalt) beim Pflegeteam
Wentland verdienen.  Alle interes-
sierten Pflegekräfte sind herzlich
eingeladen, zwischen 9 und 19 Uhr
das Pflegeteam Wentland in Bonn-
Endenich (Sebastianstraße 190) un-

verbindlich kennen zu lernen und
sich die neuen Räumlichkeiten
zeigen zu lassen. Wer möchte,
kann an einem kurzen Vorstel-
lungsgespräch teilnehmen. Hierfür
brauchen keine Bewerbungsun-
terlagen mitgebracht zu werden.
Eine sofortige Einstellung vor Ort
ist auch möglich: dafür bitte Le-
benslauf, Corona-Impfnachweis,
Personalausweis und Qualifika-
tionsnachweis (z. B. Berufsurkun-
de, Zertifikat) mitbringen.
Bewerber:innen aus einem Nicht-
EU-Land benötigen zudem eine
Aufenthaltsgenehmigung und
eine Arbeitserlaubnis.
Eine vorherige Anmeldung ist
nicht notwendig.
Weitere Informationen zum
Bewerbertag und offene Jobs:
www.karriere-wentland.de
CSH

“Elias“ von Felix Mendelssohn Bartholdy
in der Pfarrkirche St. Matthäus Alfter
Jahreskonzert von Chor und Orchester St. Matthäus Alfter
Unter der Leitung von Engelbert
Hennes laden Chor und Orchester
St. Matthäus Alfter gemeinsam
mit dem Gesangverein 1865 Lüf-
telberg und dem Ensemble Stiva-
lino zum Jahreskonzert am 13.
November um 17 Uhr in die Pfarr-

kirche St. Matthäus Alfter ein.
Auf dem Programm steht der
„Elias“ von Felix Mendelssohn
Bartholdy.
Mitwirkende Solisten sind Gela
Birkenstaedt, Sopran, Sarah-Léna
Winterberg, Alt,

Walter Seywald, Tenor, und Kon-
stantin Paganetti, Bass.
Dieses Konzert ist das letzte gro-
ße Konzert von Engelbert Hen-
nes, der zum Jahreswechsel als
Seelsorgebereichsmusiker der
Pfarreiengemeinschaft Alfter in

den Ruhestand geht.
Im Vorverkauf:
18 Euro/ für Schüler und Studen-
ten 12 Euro
Abendkasse:
20 Euro/ für Schüler und Studen-
ten 15 Euro
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Wann sich das H-Kennzeichen lohnt
Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-

trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grüne
Plakette. Für Oldtimer mit H
auf dem Schild gelten bei den

meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-
achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-
tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und

maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000
Autos, die älter waren als 30 Jah-
re. Aber nur 57,3 Prozent oder
rund 370.000 Fahrzeuge trugen
auch ein H-Kennzeichen. Die meis-
ten Oldtimer mit H-Zulassung tra-
gen einen Mercedes-Stern
(158.843), gefolgt von VW
(125.438).
Dahinter folgen mit deutlich nied-
rigeren Werten die Hersteller Por-
sche (43.261), BMW (37.006) und
Opel (27.370).
(mid/ak-o)

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto
überprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o
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„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen verlorengegangener Texte - 2019 im Michael Glück Verlag veröffentlicht

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erweckt
wurden. Foto: privatwurden. Foto: privatwurden. Foto: privatwurden. Foto: privatwurden. Foto: privat

MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim. „Die Prinzessin
aus der Flöte“, „Die Schmutzka-
thrin“, „Der Wolkenhund“,
„Prinzessin Schneeflocke“, „Die
Blume und das Reh“, „Das
Zwerglein Dschibi“ oder „Die
versunkene Stadt“ sind nur ei-
nige Kapitel aus dem 2019 er-
schienenen Buch „Glücks Mär-
chen“. Zum Leben wiederer-
weckt hat sie Michael Glück.
Der mittlerweile 80-jährige frü-
here Wirtschaftsjournalist mit
einem besonderen Faible für
Märchen gründete 2019 in Me-
ckenheim den Michael Glück
Verlag.
„Bei den in diesem Buch publi-

zierten Märchen handelt es sich
um Nacherzählungen früherer Tex-
te, die während des II. Weltkrie-
ges in Berlin verloren gingen“,
weiß der Verleger. „Meine Eltern
haben später die Märchen quel-
lengetreu nacherzählt und aufge-
schrieben. So konnte ein schon
verschollen geglaubtes Kulturgut
vor dem Vergessen gerettet wer-
den.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in Deutsch-
land sicherlich Grimms Märchen,
die berühmte Sammlung von Kin-
der- und Hausmärchen der Brüder
Jacob und Wilhelm Grimm aus
dem 19. Jahrhundert. „Vom In-
halt und Duktus her sind die
„Glücks Märchen“ durchaus mit
den Grimm“schen zu verglei-
chen“, ist sich Michael Glück si-
cher. Das haben ihm auch schon
verschiedene Kommentare aus
den sechziger Jahren des letzten
Jahrhunderts bescheinigt. So hieß
es beim damaligen Süddeutschen
Rundfunk sogar, „dass diese Mär-
chen vom Inhalt und von der Form
her gesehen die Grimm“schen um
einiges überragen.“ Und das ka-
tholische Sonntagsblatt (Stutt-
gart) konzedierte, „dass sie den
echten Märchenton treffen.“ Nun
hofft der Verleger, dass die Her-
ausgabe dieses Buches die deut-

sche Märchenlandschaft berei-
chert und eine weitere Quelle des

Lese- und Erzählvergnügens bei
Jung und Alt wird. (WDK)

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

15 Jahre christliche Schule für Alfter
Mit buntem RahmenprogrammMit buntem RahmenprogrammMit buntem RahmenprogrammMit buntem RahmenprogrammMit buntem Rahmenprogramm
undFestredenundFestredenundFestredenundFestredenundFestreden  feiert die Grund- feiert die Grund- feiert die Grund- feiert die Grund- feiert die Grund-
schule im Schöntalweg ihr 15-schule im Schöntalweg ihr 15-schule im Schöntalweg ihr 15-schule im Schöntalweg ihr 15-schule im Schöntalweg ihr 15-
jähriges Jubiläumjähriges Jubiläumjähriges Jubiläumjähriges Jubiläumjähriges Jubiläum
Anlässlich einer Feierstunde auf
dem Schulgelände im Schöntal-
weg in Alfter-Oedekoven ging der
Blick zurück auf 15 Jahre Schul-
geschichte - und nach vorne auf
die kommenden Projekte für die
beiden Alfterer Schulen. 2007 fing
alles klein und überschaubar an:
Eine Gruppe engagierter Visionä-
re gründete den Verein des Schul-
trägers mit dem Rückhalt der
umliegenden freien Christenge-
meinden und der Unterstützung
des damals bereits etablierten
Rheinisch-Bergischen Vereins aus
Düsseldorf. Erstes Etappenziel war

die Einrichtung einer Grundschu-
le; im Jahr 2013 folgte dann der
Startschuss für die Gesamtschu-
le, die heute fast 300 Schüler-
innen und Schüler besuchen.
Gründungsmitglieder, ehemalige
Vorstandsmitglieder, frühere
Schulleiter - sie alle folgten der
Einladung zum festlichen Jubilä-
um. In seiner Rede betonte der
Alfterer Bürgermeister Dr. Rolf
Schumacher die wichtige Funkti-
on, die Schulen als Bildungsein-
richtungen im Rahmen ihrer Er-
ziehungsarbeit besetzen. Er dank-
te für die engagierte Arbeit der
Lehrerinnen und Lehrer und für
die Bereicherung der Schulland-
schaft in Alfter.
Gesamtleiter Eduard Friesen wei-

tete den Blick der Anwesenden
auf den Neubau des Schulcampus
„Im Klostergarten“. Die vorge-
stellten Pläne der Architekten zei-
gen einen Schulstandort mit mo-
dernsten Unterrichtsmöglichkei-
ten und Raumstrukturen - einge-
bettet in Gebäude, die sich har-
monisch in das Terrain am Orts-
rand einfügen. Bis ins Detail sind
die Planungen inzwischen fortge-
schritten. „Auch eine Grünanlage
in Form eines Klostergartens wer-
den wir integrieren und auch auf
diese Weise dem Namen gerecht
werden.“, so Friesen.
Glückwünsche kamen auch vom
Verband der Evangelischen Be-
kenntnisschulen. Prof. Dr. Wolf-
gang Stock, Vorsitzender des VEBS

mit Sitz in Karlsruhe. Er unter-
strich in seiner Rede die Rolle der
christlichen Schulen und deren
Lehrpersonals als Vorbilder für ein
am biblischen Menschenbild aus-
gerichtetes Werte- und Leistungs-
verständnis.
Das festliche Rahmenprogramm
hatte einen Auftritt des Chors der
Grundschule im Schöntalweg und
ein selbst geschriebenes Kurz-
Theaterstück des Literaturkurses
im 12. Jahrgang der Gesamtschu-
le zu bieten. Einmal mehr stellten
auch Lehrerinnen und Lehrer der
beiden Schulen ihr musikalisches
Können unter Beweis. Bereits im
nächsten Jahr wird die Gesamt-
schule im Klostergarten ihr 10-
jähriges Bestehen feiern können.
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Gut gestärkt startete Sankt Martin in den Tag
Nelles- Die Backmanufaktur lud zum Frühstück ins Suti Center ein -
Familienunternehmen fördert seit Jahren das Brauchtum

Weckmänner, Weckmänner und nochmals Weckmänner. Mit dieserWeckmänner, Weckmänner und nochmals Weckmänner. Mit dieserWeckmänner, Weckmänner und nochmals Weckmänner. Mit dieserWeckmänner, Weckmänner und nochmals Weckmänner. Mit dieserWeckmänner, Weckmänner und nochmals Weckmänner. Mit dieser
saisonalen Spezialität aus der Nelles Backmanufaktur wurden diesaisonalen Spezialität aus der Nelles Backmanufaktur wurden diesaisonalen Spezialität aus der Nelles Backmanufaktur wurden diesaisonalen Spezialität aus der Nelles Backmanufaktur wurden diesaisonalen Spezialität aus der Nelles Backmanufaktur wurden die
teilnehmenden Kinder belohnt. Fotos: WDKteilnehmenden Kinder belohnt. Fotos: WDKteilnehmenden Kinder belohnt. Fotos: WDKteilnehmenden Kinder belohnt. Fotos: WDKteilnehmenden Kinder belohnt. Fotos: WDK

Am Ende des Tages sorgte Sankt Martin für leuchtende Kinderaugen,Am Ende des Tages sorgte Sankt Martin für leuchtende Kinderaugen,Am Ende des Tages sorgte Sankt Martin für leuchtende Kinderaugen,Am Ende des Tages sorgte Sankt Martin für leuchtende Kinderaugen,Am Ende des Tages sorgte Sankt Martin für leuchtende Kinderaugen,
als er ihnen einen Weckmann überreichte.als er ihnen einen Weckmann überreichte.als er ihnen einen Weckmann überreichte.als er ihnen einen Weckmann überreichte.als er ihnen einen Weckmann überreichte.

Stolz präsentierten (v.l.) Herbert Nelles, Frank Nelles, Ernst Gierlich,Stolz präsentierten (v.l.) Herbert Nelles, Frank Nelles, Ernst Gierlich,Stolz präsentierten (v.l.) Herbert Nelles, Frank Nelles, Ernst Gierlich,Stolz präsentierten (v.l.) Herbert Nelles, Frank Nelles, Ernst Gierlich,Stolz präsentierten (v.l.) Herbert Nelles, Frank Nelles, Ernst Gierlich,
Tobias Pällmann, Jörg Kentenich, Christoph Mager und WolfgangTobias Pällmann, Jörg Kentenich, Christoph Mager und WolfgangTobias Pällmann, Jörg Kentenich, Christoph Mager und WolfgangTobias Pällmann, Jörg Kentenich, Christoph Mager und WolfgangTobias Pällmann, Jörg Kentenich, Christoph Mager und Wolfgang
Mertgen dieses Prachtexemplar von einem Weckmann.Mertgen dieses Prachtexemplar von einem Weckmann.Mertgen dieses Prachtexemplar von einem Weckmann.Mertgen dieses Prachtexemplar von einem Weckmann.Mertgen dieses Prachtexemplar von einem Weckmann.

Ronja Lankers, Lisann und Moritz Jordan (v.l.) bissen herzhaft in ihrenRonja Lankers, Lisann und Moritz Jordan (v.l.) bissen herzhaft in ihrenRonja Lankers, Lisann und Moritz Jordan (v.l.) bissen herzhaft in ihrenRonja Lankers, Lisann und Moritz Jordan (v.l.) bissen herzhaft in ihrenRonja Lankers, Lisann und Moritz Jordan (v.l.) bissen herzhaft in ihren
Weckmann und lobten dessen tollen Geschmack.Weckmann und lobten dessen tollen Geschmack.Weckmann und lobten dessen tollen Geschmack.Weckmann und lobten dessen tollen Geschmack.Weckmann und lobten dessen tollen Geschmack.

Bornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-Roisdorf. Der 4. No-
vember hätte für Jörg Kentenich
und seine Begleiter nicht bes-
ser beginnen können. Frank Nel-
les hatte den diesjährigen Sankt
Martin und seine Begleiter vom
Martinsausschuss zum Auftakt
des Martinstags in Roisdorf zum
mittlerweile traditionellen Früh-
stück ins Café der Nelles Back-
manufaktur im Suti Center einge-
laden. Gemeinsamen mit Kente-
nich und seiner Frau Anja genos-
sen seine Vorgänger Ernst Gier-
lich (1990), Herbert Nelles (1992),
Frank Nelles (2013), Tobias Päll-
mann (2018) und Christoph Ma-
ger (2021) die wohlschmecken-
den und herzhaften festen und
flüssigen Köstlichkeiten der Nel-
les Backmanufaktur. Frisch ge-
stärkt ging es auf Tour zu den
Roisdorfer Kindergärten, der
Grundschule und den Senioren-
heimen. Am Abend ritt Jörg Ken-

tenich dann auf dem Schimmel
„Lady“ bei dem sehr gut besuchten
Martinszug durch die Straßen Rois-
dorfs, der auf dem Dorfplatz, be-
grüßt von einem hell lodernden
Martinsfeuer aus unbehandelten
Paletten, endete. Dort verlas Sankt
Martin hoch zu Ross seine Botschaft,
bevor er die teilnehmenden Kinder
mit seinem Stutenkerl beschenkte.
Wer die leuchtenden und dankba-
ren Kinderaugen sah, erahnte in
stiller Freude, dass das Sankt Mar-
tins Geschehen eine Zukunft in Rois-
dorf hat.
Der Tag fand seinen Abschluss bei
wärmenden Getränken und defti-
gen Speisen im Festzelt. Über 1.000
Weckmänner stellte die Nelles
Backmanufaktur auch dieses Jahr
dem Martinsausschuss zu äußerst
günstigen Konditionen zur Verfü-
gung. Natürlich gab es auch einen
mit viel Liebe und Können von den
Nelles-Profis gestalteten besonders

großen Weckmann, der bei der
abendlichen Verlosung einer der
Hauptgewinne war. „Das ist für uns
eine nicht hoch genug anzurech-
nende Unterstützung, ohne die wir
unsere Aktivitäten nicht wie geplant
realisieren könnten“, dankte Päll-
mann persönlich und in seiner Ei-
genschaft als Vorsitzender des Mar-
tinsausschusses der Nelles Back-
manufaktur.
„Sankt Martin ist eine tolle Traditi-
on, die seit vielen Jahren Jung und
Alt, Groß und Klein, Alt- und Neu-
bürger in unserem Dorf erfreut und
damit ein unverzichtbarer Bestand-
teil unseres gemeinsamen Lebens
ist“, wusste Frank Nelles zu berich-
ten. Gern erinnert er sich an den
Tag, als er selbst als Sankt Martin
durch Roisdorf ritt. „Vor allem wa-
ren die Besuche in den Senioren-
heimen und den Kindergärten für
mich ein unvergessliches Erlebnis.
Ich habe selten so glückliche kleine

und große Mitbürger erlebt wie
an diesem Tag.“ Und er fügte, na-
türlich auch im Namen seiner
Schwester Sandra, mit der er die
Backmanufaktur gemeinsam in
zweiter Generation leitet, hinzu:
„Auch wenn unsere Backstube und
die Verwaltung mittlerweile nach
Sechtem umgezogen sind, so sind
wir in unserem tiefsten Inneren
doch ein Roisdorfer Familienun-
ternehmen geblieben. Hier haben
unsere Eltern Herbert und Uta
Nelles den Grundstein für ein so-
lides und erfolgreiches Unterneh-
men gelegt, hier sind unsere Wur-
zeln.
Das vergessen wir nie. Und des-
halb sehen wir es als unsere per-
sönliche und unternehmerische
Verantwortung an, uns im dörfli-
chen Leben zu engagieren, den
ehrenamtlichen Einsatz zu fördern
und das Brauchtum zu unterstüt-
zen.“ (WDK)

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk wählt neuen Vorstand
Energiekrise beschäftigt auch die Region
Einen neuen Vorstand hat das
Rhein-Voreifel-Unternehmernetz-
werk gewählt, das aus den sechs
Kommunen, der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg sowie Unternehmen
und Gewerbevereinen aus dem
linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
besteht. Nach einer längeren Co-
rona-Unterbrechung konnte der
Vorstand endlich wieder zu einer
Mitgliederversammlung einladen,
die in Kombination mit dem tradi-
tionellen Kamingespräch im
Schloss Miel stattfand.
Erster Vorsitzender bleibt der
Bornheimer Unternehmer Norbert
Nettekoven, Zweite Vorsitzende
wird die Swisttaler Bürgermeis-
terin Petra Kalkbrenner. Als Ge-
schäftsführer bleibt Wirtschafts-
förderer Sebastian Römer im Amt,
neuer Schatzmeister ist der Un-
ternehmer Klaus Zimmermann,
beide aus Bornheim. Alle Vor-
standsmitglieder wurden einstim-
mig gewählt.

Beisitzerinnen und Beisitzer sind
Ursula Schüller von der Gemein-
de Alfter, Kreishandwerksmeister
Thomas Radermacher, Dirk
Schwindenhammer von der Stadt
Meckenheim, Norman Wilke von
Elektro Schulz aus Swisttal, Sonja
Hertel von der Kreissparkasse
Köln, Raffael Knauber von der
Stadt Rheinbach, Martin Koenen
von der Gemeinde Swisttal, Dr.
Kurt Jäger von der Euro Pool Sys-
tem International (Deutschland)
GmbH, Sebastian Reinkober von
der VR-Bank Bonn und der Wacht-
berger Bürgermeister Jörg
Schmidt.
„Es freut mich sehr, dass wir ei-
nen neuen Vorstand wählen konn-
ten. Das ist die Grundlage für die
Planung unserer bevorstehenden
Projekte und Veranstaltungen“,
erklärte der Vorsitzende Norbert
Nettekoven, dankte dem bisheri-
gen Vorstand für die gute Zusam-
menarbeit und gratulierte allen

Neuen zu ihrer Wahl.
Das anschließende traditionelle
Kamingespräch stand unter dem
Titel „Die Energiekrise - Auswir-
kungen auf Unternehmen und
Gesellschaft“. Denn die drohen-
de Energieknappheit und -verteu-
erung beeinträchtigen das Wirt-
schaftsgeschehen auch in unse-
rer Region.
Doch wie genau wirkt sich die En-
ergiekrise auf die regionalen Wirt-
schaftszweige aus? Wie wird sich
die Versorgungssicherheit entwi-
ckeln?
Und welche alternativen Formen
der Energieversorgung bieten sich
in naher Zukunft an?
Diese Fragen wurden in einer leb-
haften Podiumsdiskussion erör-
tert. Teilnehmer waren Stefan
Dott als Geschäftsführer von e-
regio, Theo Voigt als Geschäfts-
führer der Bäckerei Voigt, Frank
Gröschl als Bereichsleiter vom
Deutschen Verein des Gas- und

Wasserfaches und Professor Her-
mann Schlagheck von der Projekt-
gruppe Energie und Klima der
Region Rhein-Voreifel. Die Mo-
deration übernahm Vorstandsmit-
glied und Kreishandwerksmeister
Thomas Radermacher. Beim an-
schließenden Netzwerken konn-
ten die rund 70 Gäste die Diskus-
sionsthemen vertiefen, neue Kon-
takte knüpfen und alte Beziehun-
gen festigen.
Zu den zentralen Zielen des
Rhein-Voreifel-Unternehmernetz-
werks gehören der Ausbau von
Geschäftsbeziehungen zwischen
den regionalen Unternehmen und
die Verbesserung der Kommuni-
kation, Kooperation und Koordi-
nation zwischen Wirtschaft, kom-
munalen Verwaltungen, öffentli-
chen Einrichtungen, Hochschulen
und politisch Verantwortlichen.
Weitere Informationen gibt es
unter www.rhein-voreifel-
unternehmen.de
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Herbst-Verkaufstage bei Cosmetic BB
Aktionsrabatt von 10% auf alle Produkte

Freuen sich auf die Herbstverkaufstage: Birgit RulandFreuen sich auf die Herbstverkaufstage: Birgit RulandFreuen sich auf die Herbstverkaufstage: Birgit RulandFreuen sich auf die Herbstverkaufstage: Birgit RulandFreuen sich auf die Herbstverkaufstage: Birgit Ruland
und Kollegin Rita Rose. Foto CSHund Kollegin Rita Rose. Foto CSHund Kollegin Rita Rose. Foto CSHund Kollegin Rita Rose. Foto CSHund Kollegin Rita Rose. Foto CSH

An allen Tagen gibt es einen
Aktionsrabatt auf alle Artikel
im BB-Verkauf. Nur am Freitag,
dem 18. November steht ein
Special auf dem Programm: ein
kostenloser Hauttest gibt Aus-
kunft über die individuell per-
fekt passenden Hautpflegepro-
dukte. Wer an dem Gratis-Haut-
test teilnehmen möchte, mel-
det sich bitte vorher kurz an
An diesen Tagen auch vor Ort:
Silke Liers von phialou. Sie prä-
sentiert modische Kleidung, Ac-
cessoires und schöne Dekoar-
tikel. Da findet sich vielleicht
schon ein persönliches Weih-
nachtsgeschenk.
Auch Kosmetikprodukte sind
eine tolle Geschenkidee zu
Weihnachten. Besonders schön:
die Beauty-Adventskalender.
Damit versüßen Sie sich oder
einer lieben Freundin den gan-
zen Dezember.
COSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BB
Raiffeisenstraße 14A
53347 Alfter-Witterschlick
Tel.:(0)228 74 64 80
Mail: info@cosmetic-bb.de
www.cosmetic-bb.de
CSH

AAAAAlfterlfterlfterlfterlfter. Wie bereits in den Vor-
jahren finden auch in diesem
Jahr die Herbst-Verkaufstage
bei Cosmetic BB statt Herbst-
verkauf statt. Am Freitag dem

18. November und am Sams-
tag, dem19. November, jeweils
von 12 bis 16 Uhr. erwarten Sie
Birgit Ruland und ihr Team zum
Shoppen und Entspannen.
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Edelmetall für Vater und Sohn
Imad Rahi ist erneut Landesmeister, Sohn David holt den dritten Platz
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. Riesenjubel bei TTTTTrend&Stylerend&Stylerend&Stylerend&Stylerend&Style:
Friseurmeister Imad Rahi holte sich
bei den Landesmeisterschaften des
Friseurverbandes NRW in Güters-
loh den Preis „Goldener Kamm“
und ist damit zum zweiten Mal in
Folge Landesmeister. In einem
spannenden Wettbewerb, an dem
rund 80 Spitzenfriseure aus der
ganzen Bundesrepublik teilnah-
men, sicherte er sich auch dieses
Mal wieder souverän den ersten
Platz im Herrenfach. Und auch
Sohn David schlug sich hervorra-
gend. Der 20-jährige Jungstylist
hatte sich schon als Auszubilden-
der bei der Meisterschaft mit ei-
nem guten Platz hervorragend
präsentiert, nun erstieg er neben
seinem Vater das Siegertreppchen
mit dem ausgezeichneten dritten
Platz, holte damit den „Bronze-
nen Kamm“ und gewann darüber
hinaus den Sonderwettbewerb
„Kreatives Bartsyling“.
Sich mit anderen Kollegen im
Wettbewerb zu messen, hat Imad
Rahi schon immer Freude berei-
tet. So war er bereits in den Neun-
zigern Köln/Bonner Stadtmeister
und belegte mehrfach sehr gute
Plätze bei diversen Landeswett-
bewerben. Der „Goldene Kamm“
ist eine Krönung in dieser

Alle versammelt: die Sieger der Landesmeisterschaft NRW 2022Alle versammelt: die Sieger der Landesmeisterschaft NRW 2022Alle versammelt: die Sieger der Landesmeisterschaft NRW 2022Alle versammelt: die Sieger der Landesmeisterschaft NRW 2022Alle versammelt: die Sieger der Landesmeisterschaft NRW 2022

Reihe.Er gilt als höchste Auszeich-
nung der Friseur-Innung. Ein sol-
cher Erfolg kommt natürlich nicht
von ungefähr. Die erfolgreiche Teil-
nahme erfordert neben herausra-
genden fachlichen Fähigkeiten
eine intensive Vorbereitung.. Für
den aktuellen Wettbewerb trai-
nierten Vater und Sohn zwei Mo-
nate lang mit Fleiss und Disziplin
hart in Eigenregie.

Perfekt:Perfekt:Perfekt:Perfekt:Perfekt:
David wirft einen letzten prüfenden Blick auf das fertige StylingDavid wirft einen letzten prüfenden Blick auf das fertige StylingDavid wirft einen letzten prüfenden Blick auf das fertige StylingDavid wirft einen letzten prüfenden Blick auf das fertige StylingDavid wirft einen letzten prüfenden Blick auf das fertige Styling

Ein Einsatz, der sich gelohnt hat.
Denn der Gewinner des „Golde-
nen Kamms“ ist gleichzeitig für
die deutsche Meisterschaft im
kommenden Jahr qualifiziert. Wer
Imad Rahi kennt, hat keinen Zwei-
fel, dass er sich auch dieser Her-

ausforderung stellen wird.
Zugleich wartet auch eine neue
Aufgabe auf ihn: Rahi wurde zum
Fachbeirat im Herrenfach der Fri-
seur-Innung Bonn/Rhein-Sieg er-
nannt.
CSH

Der alte und der neue Landesmeister: Imad Rahi finisht die MeisterfrisurDer alte und der neue Landesmeister: Imad Rahi finisht die MeisterfrisurDer alte und der neue Landesmeister: Imad Rahi finisht die MeisterfrisurDer alte und der neue Landesmeister: Imad Rahi finisht die MeisterfrisurDer alte und der neue Landesmeister: Imad Rahi finisht die Meisterfrisur
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VfL dümpelt im Mittelfeld dahin
Alfter verliert zuhause 2:0 gegen Deutz 05

Kindern ein Zuhause geben
Kreisjugendamt sucht Fachpflegefamilien

Auch Samy Forestal (rotes Trikot) konnte nicht verhindern, dass der VfLAuch Samy Forestal (rotes Trikot) konnte nicht verhindern, dass der VfLAuch Samy Forestal (rotes Trikot) konnte nicht verhindern, dass der VfLAuch Samy Forestal (rotes Trikot) konnte nicht verhindern, dass der VfLAuch Samy Forestal (rotes Trikot) konnte nicht verhindern, dass der VfL
eine verdiente Niederlage gegen Deutz 05 einstecken musste.eine verdiente Niederlage gegen Deutz 05 einstecken musste.eine verdiente Niederlage gegen Deutz 05 einstecken musste.eine verdiente Niederlage gegen Deutz 05 einstecken musste.eine verdiente Niederlage gegen Deutz 05 einstecken musste.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK

13 Punkte Rückstand auf 13 Punkte Rückstand auf 13 Punkte Rückstand auf 13 Punkte Rückstand auf 13 Punkte Rückstand auf TTTTTabel-abel-abel-abel-abel-
lenspitzelenspitzelenspitzelenspitzelenspitze
Dieter Neuhaus, sportlicher Lei-
ter des VfL Alfter, war völlig be-
dient. „Der Sieg der Gäste geht
voll in Ordnung. Wir haben
schlecht gespielt, waren nicht ver-
nünftig organisiert und haben de-
fensiv viel zu viel zugelassen. Na-
türlich kam wieder ein spielent-
scheidender individueller Fehler
hinzu und unsere Offensive kre-
ierte viel zu wenig klare Chan-
cen.“ So konnte Deutz 05 mit ei-
ner geschlossenen mannschaftli-
chen Leistung mit einem verdien-
ten 2:0 Sieg in die Domstadt zu-
rückkehren. Für Alfter, das in der
Tabelle vom SC Rheinbach über-
holt wurde und nun auf dem 5.
Platz liegt, bedeutet die Nieder-
lage, dass alle Hoffnungen auf ei-
nen schnellen Wiederaufstieg erst
einmal dahin sind. Denn auf den
Klassenprimus der Staffel 1 der
Landesliga des Fußball-Verband
Mittelrhein, den FV Bonn-Ende-
nich, fehlen mittlerweile 13 Punk-

te und auch auf Tabellenplatz 2
(SSV Homburg-Nümbrecht) wuchs
der Abstand auf sechs Punkte.
Damit ist nach 13 von 30 Spielta-
gen noch nicht alles verloren, aber
es bedarf einer deutlichen Leis-
tungssteigerung in allen Berei-
chen, will der VfL noch einmal oben
angreifen. Bereits in der 5. Minu-
te verlängerte Zemir Mumbasic
einen Freistoß ins Alfterer Tor und
brachte die Gäste zu diesem frü-
hen Zeitpunkt in Front.
Die Heimelf fand in der Folgezeit
keine Mittel, das Deutzer Tor
ernsthaft in Gefahr zu bringen, und
so blieb es beim 0:1 bis zum Pau-
senpfiff. Danach kam der VfL
zunächst etwas besser ins Spiel,
aber es sprang nichts Zählbares
heraus.
Nach einem kapitalen Abspielfeh-
ler war es für Nico Burbach ein
leichtes, in der 61. Minute auf 2:0
für Deutz 05 zu erhöhen. Damit war
der Drops gelutscht und die Alfterer
Schlussoffensive war eher ein laues
Lüftchen als dass der Sieg der Gäs-

te noch ernsthaft in Gefahr geraten
wäre. Auf Trainer Jürgen Hülder
kommt nun jede Menge Arbeit zu.
Viel Zeit bleibt ihm aber nicht, denn
schon am 13. November geht es
beim Tabellenzehnten SV Schle-
busch weiter. Alles andere als ein
Sieg würde den VfL noch weiter ab-
sacken lassen. Zumal es nach dem

spielfreien Wochenende (20. No-
vember, Totensonntag) am 27, No-
vember zu einem echten Kracher
kommt, wenn der Tabellenerste FV
Bonn-Endenich im Waldstadion auf-
läuft. Wochen der Wahrheit stehen
dem VfL somit ins Haus, nach denen
dann endgültig klar sein dürfte,
wohin die Reise geht. (WDK)

Yannik Zierden (Nr. 6) klärt per Kopf vor den einschussbereiten Gästen.Yannik Zierden (Nr. 6) klärt per Kopf vor den einschussbereiten Gästen.Yannik Zierden (Nr. 6) klärt per Kopf vor den einschussbereiten Gästen.Yannik Zierden (Nr. 6) klärt per Kopf vor den einschussbereiten Gästen.Yannik Zierden (Nr. 6) klärt per Kopf vor den einschussbereiten Gästen.Tobias Berger (Nr. 3) versucht, die Lücke in der vielbeinigen DeutzerTobias Berger (Nr. 3) versucht, die Lücke in der vielbeinigen DeutzerTobias Berger (Nr. 3) versucht, die Lücke in der vielbeinigen DeutzerTobias Berger (Nr. 3) versucht, die Lücke in der vielbeinigen DeutzerTobias Berger (Nr. 3) versucht, die Lücke in der vielbeinigen Deutzer
Abwehr zu finden.Abwehr zu finden.Abwehr zu finden.Abwehr zu finden.Abwehr zu finden.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Jedes Kind
wünscht sich, behütet in seiner
Familie aufzuwachsen. Für man-
che Kinder ist das nicht möglich.
Es gibt vielfältige Situationen, in
denen Eltern nicht in der Lage
sind, ihre Kinder zu versorgen und
zu erziehen. Aufgrund ihrer per-
sönlichen Geschichten sind diese
Kinder häufig verunsichert und
zeigen Entwicklungsdefizite und
Verhaltensauffälligkeiten. Das Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises

sucht daher Menschen, die bereit
sind, für diese Kinder eine Fach-
pflegefamilie zu sein und ihnen
Sicherheit, Verlässlichkeit und ein
stabiles Bindungsangebot geben
können.
Voraussetzung ist, dass interes-
sierte Paare, Singles oder Famili-
en bereit sind, den Kindern die
notwendige Geborgenheit, Fürsor-
ge, Struktur und Verlässlichkeit
zu bieten. Wichtig ist ein verständ-
nisvoller und toleranter Umgang

mit der besonderen Lebenssitua-
tion der Kinder und ihren Her-
kunftsfamilien sowie die pädago-
gische Ausbildung von mindestens
einem Elternteil.
Für die Fachpflege sucht das Kreis-
jugendamt Menschen, die sich ein
familiäres Zusammenleben mit
einem Pflegekind mit einem er-
höhten erzieherischen Bedarf
dauerhaft vorstellen können. Die
Fachpflegefamilien werden durch
die Fachberatung des Kreisju-

gendamtes geschult und im häus-
lichen Umfeld fortwährend bera-
ten und begleitet.
Wenn Sie im Rhein Sieg Kreis le-
ben und Ihr Interesse für diese
anspruchsvolle Aufgabe geweckt
wurde, melden Sie sich gerne bei
Simone Brede: 02241 / 13-2070
oder simone.brede@rhein-sieg-
kreis.de oder
Beatrix Knitter: 02241 / 13-2649
oder beatrix.knitter@rhein-sieg-
kreis.de.
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FÜR DICH. VON HIER.

UNSER HOFLADEN-SORTIMENT:
• Bio-Äpfel und Bio-Birnen aus eigenem Anbau
• Bio-Gemüse
• Früchte der Saison aus ökologischem und/oder 
 integriertem Anbau von Kollegen unseren Vertrauens
• Kartoffeln und Eier 
• Rindfleisch aus Alfter
• weitere ausgewählte Produkte aus der Region

STANDORT:
Raiffeisenstr. 51 
53347 Alfter-Witterschlick 

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo-Fr 09 bis 18:30 Uhr
Sa 09:00 bis 13:00 Uhr

Mehr Infos auf unserer Website www.naturhof-wolfsberg.de

FÜR DICH. VON HIER.

WIR SUCHEN 

VERSTÄRKUNG
EGAL, OB AUF MINIJOB-BASIS ODER  

IN TEILZEIT: WIR FREUEN UNS AUF 

DEINE BEWERBUNG AN  

INFO@NATURHOF-WOLFSBERG.DE

Wohlschmeckende Äpfel warten auf Genießer
Naturhof Wolfsberg mit Ernte sehr zufrieden - Große Auswahl im Hofladen

An der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, könnenAn der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, könnenAn der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, könnenAn der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, könnenAn der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, können
die Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Angebot vordie Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Angebot vordie Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Angebot vordie Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Angebot vordie Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Angebot vor
Ort herausschmecken. Fotos: WDKOrt herausschmecken. Fotos: WDKOrt herausschmecken. Fotos: WDKOrt herausschmecken. Fotos: WDKOrt herausschmecken. Fotos: WDK

Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-
Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.

AAAAAlfterlfterlfterlfterlfter-Witterschlick/Impek-Witterschlick/Impek-Witterschlick/Impek-Witterschlick/Impek-Witterschlick/Impekovenovenovenovenoven.
„Unsere diesjährige Apfelernte ist
sehr gut ausgefallen. Wegen des sehr
heißen Sommers schmecken die
Früchte milder und süßer als im Vor-
jahr.“ Christiane Niemeyer, Junior-
Chefin des Impekovener Naturhof
Wolfsberg, freut sich deshalb, dass
sie im Hofladen an der Witterschli-
cker Raiffeisenstraße 51 eine große
Auswahl wohlschmeckender Äpfel
und Birnen den Kunden präsentie-
ren kann. Diese können die Kunden
an der Probiertheke am Eingang jede
Sorte verköstigen und so gemäß ih-
rem persönlichen Gusto die richtige
Sorte in den Einkaufskorb packen.
„Solche Probiermöglichkeiten sind
wichtig, da die einzelnen Sorten im
Laufe des Jahres ihren Geschmack
verändern und süßer werden,“ weiß
die Apfelexpertin. Und verbindet da-
mit den Rat, „Äpfel und Birnen im
Kühlschrank zu lagern. Dann blei-
ben sie fest und knackig.“
Reichhaltiges Reichhaltiges Reichhaltiges Reichhaltiges Reichhaltiges Apfel- und Birnenan-Apfel- und Birnenan-Apfel- und Birnenan-Apfel- und Birnenan-Apfel- und Birnenan-
gebotgebotgebotgebotgebot
Insgesamt sind im Hofladen derzeit
elf Apfel- und sechs Birnenspeziali-
täten im Angebot. Neben den klassi-
schen Sorten Pinova, Elstar und To-
pas baut der Naturhof besonders
auch alte Sorten wie Berlepsch, Bos-
koop und Rubinette an. In letzter
Zeit werden zunehmend Allergiker-
geeignete Sorten wie Santana und
Wellant nachgefragt, da es zu immer
mehr diesbezügliche Erkrankungen
kommt. Bei den Birnen wachsen in
den eigenen Plantagen Conference,
Gute Luise, Vereinsdechant, Alexan-
der Lukas, Xenia und Talga beauty.
Auch hier gilt wie bei den Äpfeln:
„Die Leute probieren gern aus, be-
vor sie sich zum Kauf entschließen.
Und da haben sie in unserem Hofla-
den die besten Möglichkeiten. Des-
halb kommen sie gern hierher“, er-
läutert Christiane Niemeyer. Wer
es preisgünstiger mag, ist bei den
ganzjährigen 2.-Wahl-Angeboten
genau richtig. „Dabei haben die
Früchte keine geschmacklichen
Nachteile, sondern sind dicker, dün-
ner und krummer als üblich“, so die
Expertin.
In diesem Jahr litten die Obstbäume
überall dort, wo eine Bewässerung
nicht möglich war, aufgrund der gro-
ßen Sommerhitze und Trockenheit
Stress, der sich im frühzeitigen Ab-

fall der Früchte äußerte. Auch lösch-
ten Insekten und Vögel häufig ihren
Durst an Früchten. Wegen ihrer lang-
jährigen proaktiven Bewirtschaftung
konnte der Familienbetrieb trotzdem
eine gute Ernte einfahren.
Verpflichtung zu hoher QualitätVerpflichtung zu hoher QualitätVerpflichtung zu hoher QualitätVerpflichtung zu hoher QualitätVerpflichtung zu hoher Qualität
Neben diesen beiden Obstsorten bie-
tet der Hofladen ein umfangreiches
Angebot saisonaler Früchte und Ge-
müse in Bio-Qualität sowie Kartof-
feln, Eier, Honig, Gewürze und vieles
mehr, was für gesunde und schmack-
hafte Nahrung unverzichtbar ist. Ein
besonderes Highlight ist das Rind-
fleisch des bio-zertifizierten Land-
wirtschaftsbetrieb Burg Ramelsho-
ven, das in puncto Qualität und Ge-
schmack immer wieder von zufrie-
denen Kunden gelobt wird.
Damit hat sich der seit 2008 in Wit-
terschlick beheimatete Bio-Hofladen
zu einem kleinen ökologischen Ver-
sorgungszentrum entwickelt, das
zunehmend von Genießern aus der
Gemeinde Alfter und den angren-
zenden Ortschaften genutzt wird.
„Für uns ist das zugleich Verpflich-
tung und Anspruch, unseren Kunden
und Interessenten weiterhin mit Pro-
dukten von hoher Qualität bei einer
gesunden Lebensführung begleiten
zu können,“ verspricht Christiane
Niemeyer im Namen des gesamten
Familienbetriebs Naturhof Wolfs-
berg. „Dafür werden wir auch künf-
tig mit weiterentwickelten ökologi-

schen Produktionsmethoden und
neuen Produkten unsere Angebots-
palette biologischer Erzeugnisse er-

weitern. Davon kann sich jeder beim
Besuch unseres Hofladens persön-
lich überzeugen.“ (WDK)
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Die Ausstellungen
„ArsFigura“ und „ArsKrippana“ -
abtauchen in kleine Welten
Abtauchen in entfernte Welten,
wer mag das in diesen Zeiten
nicht gerne einmal erleben?
Wir hätten da was für Sie: Bei der
ArsFigura und der ArsKrippana in
Losheim, im deutsch-belgischen
Grenzgebiet der Eifel, handelt es
sich um zwei einmalige Ausstel-
lungen, die wunderschöne Wel-
ten zeigen, häufig im Miniformat.
Frischer Kaffeeduft erfüllt den

Raum, das Mauzen einer Katze
klingt zaghaft vom Dach, wir la-
den Sie ein, durch eine lebens-
große, wunderbar detailreiche
Gasse im Stil des 19. Jahrhun-
derts zu schlendern, die in der
ArsFigura zu finden ist. Lassen Sie
sich begeistern auf einer Entde-
ckungsreise durch diese märchen-
haft „bewegte“ Welt, mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Rund 200 antike Porzellan-,
Wachs-, Papiermach-, Holz- und
Celluloid-Puppen von 1800 bis
1940, sowie auserlesene moder-
ne Charakter- und ethnologische
Künstlerpuppen sind liebevoll in
Szene gesetzt. Durchstöbern Sie
den alten Kolonialwarenladen mit
hunderten alten Kaffee- und Tee-
Dosen, den riesigen, original Bon-

bon- und Gurkengläser, die Oma
und Opa so liebten - das eine
oder andere Mal bekam man dort
ja auch etwas Süßes mit.
Wenn Puppen reden könnten, dann
würden sie von einem langen, auf-
regenden Leben berichten, von
lieben Kindern, die fein ihre Haa-
re kämmten. Sie würden von der
guten alten Zeit berichten, aber
auch von Rauch, Brand und Krieg;
sie berichten von Ausstellungen
und von alten Damen, die sie
zuletzt geliebt haben.
Für Sammler ist die ArsFigura ein
„Muss“, für Großeltern eine Rei-
se in die Kindheit und für alle
anderen ein unvergessliches Er-
lebnis.
Gleich neben der ArsFigura befin-
det sich die ArsKrippana, eine eu-
ropaweit einzigartige Ausstellung
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mit unzähligen Krippenexponaten
der Extraklasse aus 60 verschie-
denen Ländern auf rund 2500 Qua-
dratmeter Fläche.
Infos zu den Ausstellungen und
zum GrenzGenuss:
Jeden Tag sind die Ausstellungen
ArsKrippana und ArsFigura sowie

die ArsMineralis von 10h - 18h
geöffnet, montags geschlossen
(außer an den meisten
Feiertagen).Das Café-Bistro Old
Smuggler hat täglich von 8 bis 18
Uhr geöffnet, ebenfalls samstags,
sonntags und an vielen Feierta-
gen. Der belgische Supermarkt

DELHAIZE mit seiner großen Scho-
koladen- und Pralinenabteilung,
mit seinem riesigen, günstigen
Kaffee-Angebot und seinen belgi-
schen Spezialbieren befindet sich
unmittelbar nebenan, täglich ge-
öffnet von 8 bis 18.30 Uhr. Die
Daten für das Navi: Prümerstraße

55, 53940 Losheim/Eifel. Weitere
Infos gibt es bei Facebook: Grenz-
Genuss und ArsMineralis; bei Ins-
tagram: GrenzGenuss oder im
Netz unter www.a-c-b.eu
Noch ein Hinweis: Tanken ist ak-
tuell günstiger in Belgien - Preise
unter: www.grenzgenuss.net
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Tolle Gewinnchancen und Gutes tun
Rotarier starteten 7. Adventskalenderaktion - Große Unterstützung
durch zahlreiche Sponsoren - Reinerlös geht an drei soziale Projekte in der Region
VIP-Business-Karten für den 1. FC
Köln, ein Rundflug über den
Rhein-Sieg-Kreis, eine Heißluft-
ballonfahrt, eine atemberauben-
de Mitfahrt über den Nürburg-
ring, jede Menge Gutscheine,
Weihnachtsgeld in bar, Garten-
coaching, Nachsitzen in der Ge-
nuss-Schule, sogar ein Zimmer-
Wandanstrich, nicht zu vergessen
das küchenfertig aufbereitete
Wildschwein und, und, und - die
Liste attraktiver Gewinne nimmt
kaum ein Ende. Insgesamt war-
ten bei der 7. Adventskalender-
aktion des Rotary Clubs Bornheim
rund attraktive 700 Gewinne im
Gesamtwert von circa 31.000 Euro
auf glückliche Gewinner. Der Rein-
erlös dieser Benefizaktion, vor-
aussichtlich rund 25.000 Euro,
kommt erneut drei lokalen ge-
meinnützigen Institutionen
zugute: Der LebEKa im Stadtge-
biet Bornheim, der Tafel Swisttal
und erneut der Hilfe für Flutopfer
in der Gemeinde Swisttal. In den
ersten sechs Jahren konnten die
Rotarier einen Überschuss von
rund 117.000 Euro erzielen, der
22 verschiedenen Projekten von
mehr als zehn Trägern zugutekam.

„Unser ganz besonderer Dank gilt
unseren zahlreichen Sponsoren,
die trotz der wirtschaftlich
schwierigen Zeiten - erst Corona,
nun die eingetrübten wirtschaft-
lichen Aussichten infolge der En-
ergiekrise - es mit ihren großzü-
gigen Spenden uns ermöglichen,
gemeinnützige soziale Produkte
in unserer Region erneut finanzi-
ell zu fördern“, erläuterten Kurt
Jäger und Achim Schulze bei der
Vorstellung des diesjährigen Ad-
ventskalenders. „Wir spüren eine
regelrechte „Jetzt erst recht“-
Mentalität, die uns ermutigt hat,
wieder 6.000 Exemplare bereit-
zustellen.“ Club-Präsident Micha-
el Burger dankte ausdrücklich
den beiden Verantwortlichen für
dieses „Leuchtturm-Projekt“ und
allen Helfern für ihren beispiel-
haften Einsatz.
Die Kalender können bis zum 27.
November zum Stückpreis von nur
5 Euro bei 40 Verkaufsstellen in
Alfter, Bornheim und Swisttal er-
worben werden. Auf jedem Kalen-
der ist eine Losnummer aufge-
druckt, mit der der Käufer gleich
zweimal gewinnen kann: Bei der
ersten Ziehung für die Tage vom

1. bis zum 23. Dezember und bei
der zweiten für den 24. Dezem-
ber. Die jeweiligen Gewinne ste-
hen hinter den Türchen bezie-
hungsweise auf der neugestalte-
ten Website
www.adventskalender-
bornheim.de. Dort sind auch alle
Verkaufsstellen, alle Gewinne
und weitere Informationen zu fin-
den. Jäger und Schulze sind opti-
mistisch, dass auch in diesem Jahr
wieder alle Kalender verkauft

werden können.
Rotary ist ein weltweites Netz-
werk, dessen rund 1,2 Millionen
Mitglieder sich in sozialen Pro-
jekten engagieren. Schwerpunkt
des Bornheimer Clubs ist neben
der Realisierung internationaler
Projekte die Förderung von loka-
len Projekten durch Geldzuwen-
dungen oder durch aktives per-
sönliches Engagement im Rah-
men sogenannter „Hands-on“-
Projekte. (WDK)
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/658438

Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662199

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Montag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. November
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Dienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. November
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstr. 70, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/655044

Mittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. November
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Donnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. November
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Str. 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

(Angaben ohne Gewähr)

Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den Kreis-
kommunen an.
Diese Termine richten sich an In-
teressierte ab zwölf Jahren.
Verimpft werden auch die auf die
Omikron-Untervarianten BA.1 und
BA.4/5 angepassten Impfstoffe.
Analog der STIKO-Empfehlung
werden zur Auffrischungsimpfung
die dementsprechenden Impfstof-
fe der Hersteller BioNTech (ab
zwölf Jahren) und Moderna (ab 30
Jahren) verimpft.
Für die Grundimmunisierung
steht jetzt zudem der Totimpf-
stoff von Valneva für Menschen

zwischen 18 bis 50 Jahren zur
Verfügung. Der Impfstoff des
Herstellers Novavax steht, wie
die bisherigen Impfstoffe von
BioNTech und Moderna,
weiterhin bei allen Impfaktio-
nen zur Grundimmunisierung
von Personen ab zwölf Jahren
zur Verfügung.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,, in Loh- in Loh- in Loh- in Loh- in Loh-
marmarmarmarmar
Von 10 bis 15 Uhr, Rathaus, Rat-
hausstraße 4
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, in Kö- in Kö- in Kö- in Kö- in Kö-
nigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnef
von 10 bis 12.30 Uhr, Haus der
Jugend, Dollendorfer Straße 102,
Königswinter-Oberpleis

von 13 bis 15.30 Uhr, Rathaus Bad
Honnef, Rathausplatz 1
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, in in in in in
Much und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und Ruppichteroth
von 10.45 bis 13.15 Uhr, Kultur-
kiste des Jugendzentrums Much,
Klosterstraße 4a
von 14 bis 16.30 Uhr, Rathaus,
Rathausstraße 18, Ruppichteroth-
Schönenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein-
bach und bach und bach und bach und bach und AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
von 10 bis 12.30 Uhr Glasmuseum
Rheinbach, Himmeroder Wall 6
von 13.15 bis 15.45 Uhr Rathaus-
saal Alfter, Am Rathaus 7
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen

Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per E-
Mail zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin,
sollten aber einen Personalaus-
weis und, falls vorhanden, ihren
Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person
eine Einverständniserklärung un-
terschreiben.
Diese gibt es zum Download auf
rhein-sieg-kreis.de/impfen. Zur
Impfung selbst müssen die Kinder
von einer erziehungsberechtigten
Person begleitet werden.
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Bekanntmachung

Straßenbaumaßnahme am Jungfernpfad
zur Verbesserung der Schulwegsicherheit
Vollsperrung für den Autoverkehr von 15.11. bis 25.11.2022

Bekanntmachung Jagdgenossenschaft Alfter I

Nach der Satzung des Wasserverbands Südliches Vorgebirge in Verbin-
dung mit § 44 des Wasserverbandsgesetzes sind die vom Verband zu
betreuenden Gewässer, Anlagen und Grundstücke mindestens alle
drei Jahre durch Schaubeauftragte zu prüfen. Die nächste Verbands-
schau findet statt am Mittwoch, den 30.11.2022Mittwoch, den 30.11.2022Mittwoch, den 30.11.2022Mittwoch, den 30.11.2022Mittwoch, den 30.11.2022
Die Teilnehmenden treffen sich um 9 Uhr am Parkplatz des Rathauses

Bornheim, Rathausstr. 2, Ende voraussichtlich gegen 13 Uhr.

Bornheim, den 07.10.2022
WWWWWasserverband Südliches asserverband Südliches asserverband Südliches asserverband Südliches asserverband Südliches VVVVVorgebirgeorgebirgeorgebirgeorgebirgeorgebirge
Der Verbandsvorsteher
gez. Wolfgang Henseler

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Für die Verbesserung der Schul-
wegsicherheit erfolgen vom 15.11.
bis 25.11.2022 Straßenbauarbei-
ten auf dem Abschnitt zwischen
der GGS Oedekoven und der
Kath. Kindertageseinrichtung St.
Mariä Himmelfahrt. Die vorhan-
dene Asphaltbefestigung wird
um rund 3 Meter verbreitert und
es werden gut sichtbare rot-
weiße Leitschwellen für einen

abgetrennten Fußweg errichtet.
Dafür wird der Jungfernpfad für
den öffentlichen Autoverkehr in
dem betroffenen Abschnitt voll
gesperrt. Ebenso wird aus Grün-
den der Verkehrssicherheit der
nördliche Zugang zum Friedhof
(aus Richtung Staffelsgasse)
während der Bauzeit gesperrt.
Es stehen während der Baumaß-
nahme aufgrund des eingerich-

teten Halteverbots keine Park-
plätze vor dem Friedhof zur Ver-
fügung. Die Wendemöglichkei-
ten im Bereich vom Wegscheid
bis zur Grundschule sind extrem
eingeschränkt. Es wird daher da-
rum gebeten, die Befahrung des
Jungfernpfads während der Bau-
phase möglichst zu vermeiden.
Für Fußgänger wird entlang des
Baustellenbereichs am Jung-

fernpfad ein - mit Absperrgittern
gesicherter und rund 1,5 Meter
breiter - Weg errichtet. Für Feu-
erwehr- und Rettungsfahrzeuge
sowie Fahrzeuge der Entsor-
gungsbetriebe und den Liefer-
verkehr bleibt die Durchfahrt
weiterhin gewährleistet. Die
Gemeindeverwaltung bittet um
Verständnis für die kurzzeitigen
Beeinträchtigungen.

Am Donnerstag, den 15.12.2022 um 18:00 Uhr findet im Hotel „Zur
Krone“, Kronenstr. 7 in Alfter eine Versammlung der Jagdgenossen der
Jagdgenossenschaft Alfter I (Ortschaft Alfter) statt.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Genehmigung der Niederschrift über die Jagdgenossenschaftsver-

sammlung vom 29.03.2022
3. Kassenbericht und Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2022/

2023
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
6. Wahl von

a) 2 Rechnungsprüfern/ Rechnungsprüferinnen
b) 2 stellv. Rechnungsprüfern/Rechnungsprüferinnen

7. Verwendung des Reinertrages
8. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2023/24
9. Neuverpachtung zum 01.04.2023

10.10.10.10.10. VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes
Sollte es einem der JSollte es einem der JSollte es einem der JSollte es einem der JSollte es einem der Jagdgenossen nicht möglich sein an dieser agdgenossen nicht möglich sein an dieser agdgenossen nicht möglich sein an dieser agdgenossen nicht möglich sein an dieser agdgenossen nicht möglich sein an dieser VVVVVererererer-----
sammlung teilzunehmen, sosammlung teilzunehmen, sosammlung teilzunehmen, sosammlung teilzunehmen, sosammlung teilzunehmen, so
bitte ich einen bevollmächtigten Vertreter oder eine bevollmächtigte
Vertreterin zu entsenden (schriftliche Vollmacht ist erforderlich). Ich
mache ausdrücklich darauf aufmerksam, dass gemäß §§9 und 10 der
Satzung ein bevollmächtigter Vertreter bzw. eine bevollmächtigte
Vertreterin höchstens einen Jagdgenossen vertreten kann. Dabei bitte
ich zu beachten, dass die von einer bzw. von einem Bevollmächtigtem
vertretene Grundfläche einschließlich der eigenen Grundfläche ein
Drittel der Gesamtfläche des Gebietes der Jagdgenossenschaft nicht
überschreiten darf. Die Versammlung ist ohne Rücksicht darauf wie
viele Mitglieder erscheinen beschlussfähig.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Rainer Siebertz
Vorsitzender
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Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie 14 -
17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Umweltbeauftragte: Claudia Ger-
hardi, Tel: 0228/6484-168
Gleichstellungsbeauftragte: Lou-
ise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte: Astrid Alb-
recht, Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des Kas-
senzeichens. Bei verspäteter Zah-
lung werden Säumniszuschläge er-
hoben. Es entstehen weitere Kos-
ten bei Mahnung oder zwangswei-
ser Einziehung. Bitte SEPA-Last-
schriftmandat und Änderungen der
Bankverbindung 14 Tage vor dem
Fälligkeitstermin einreichen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsamtes
und des Ausländeramtes (Verpflich-
tungserklärungen und Visumsver-
längerungen), Elterngeld, Versor-
gungsamt, Abgabe von Führerschei-
nen bei vorübergehendem Fahrver-
bot. Weitere Infos und Terminver-
einbarungen unter 02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung Tel.: 0221/34
645 600
Service Center Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen

Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donnerstags
von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über Tel.: 0174/
701 24 48, alternativ über Büro PI
2, Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über Tel.: 0174/
561 74 03, alternativ über Büro PI
2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim, Tel.: 02225/
9136-0, Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.:
8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugendhil-
fezentrums des Rhein-Sieg-Kreises
Meckenheim: Gemeinde Alfter, Am
Rathaus 7, Alfter-Oedekoven:jeden 4.
Mittwoch im Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 - 16
Uhr, Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung, Tel.: 02241/
95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminverein-
barung unter Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21, Tel.:
02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst
Brunnenallee 31, Bornheim, Tel.:
02222/ 927980-0, Fax: 02222/927
980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung

des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter: Diakon Mar-
tin Sander E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aussied-
ler und zugezogene Ausländer Lud-
wig Neuber, Sprechstunden nach
telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425, Telefon:
0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a, Tel.: 0228/
645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de

Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-Schulz,
Am Gärtchen 16, Tel.: 0228/966 354
36, E-Mail: schiedsfrau.u-
chaudiere@gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn Tel.:
0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
mittwochs und freitags jeweils von
15 bis 18 Uhr, Annahmestelle Alf-
ter mittwochs von 10 bis 12 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen, Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis, Tel.: 0228 / 64
81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale, Tel.:
0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes Tel.:
02222/995 9449, Mob.: 0178/813
43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch Tel.:
0228/96757883 o. Mobil: 0151/
62504963
Öffentliche Bücherei St. Matthä-
us Alfter Hertersplatz 14, 53347
Alfter Tel.: 02222/935360
www.buecherei-alfter.de
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 19 Uhr,
Mi. 14.30 - 18 Uhr, Do. 9.30 - 12.30
Uhr, 14.30 - 18 Uhr, Fr.14.30 - 18 Uhr,
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Herbstlaub im Garten liegen lassen
Perfekter Dünger und Unterschlupf für Tiere
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Jetzt ist
es wieder soweit: die Blätter fal-
len von den Bäumen und so man-
cher Hausbesitzer und manche
Hausbesitzerin kommt ins Schwit-
zen, um diese mühselig zu entsor-
gen. Dabei kann man sich die Ar-
beit guten Gewissens sparen!
Denn: „Ein steriler, aufgeräumter
Garten hat nur negative Auswir-
kungen auf die Tier- und Pflan-
zenwelt!“, darauf macht Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises aufmerksam.
„Es ist richtig und wichtig, das
Laub im Garten liegen zu lassen.
Es bietet etlichen Tieren im Win-
ter Unterschlupf“, so Bambeck
weiter. In der isolierenden Laub-
schicht verstecken sich unzählige

Insekten, wie Marienkäfer und
Schmetterlinge, Spinnen und As-
seln, Regenwürmer sowie Wirbel-
tiere, wie der Igel oder Amphibi-
en, wie Molche und Frösche. Die-
se dienen wiederum zahlreichen
Vögeln im Winter als Nahrung.
Deshalb stellen die bunten Blät-
ter auf dem Boden einen äußerst
wertvollen Lebensraum dar.
Gleichzeitig dienen sie auf den
Beeten vielen Pflanzen als natür-
licher Frostschutz. Sie eignen sich
auch bestens für empfindliche
Garten- und Kübelpflanzen, um
diese vor den niedrigen Tempera-
turen im Winter zu schützen.
Über den Winter hinweg ver-
schwindet das Laub auf ganz na-
türliche Weise: kleinste Lebewe-
sen zersetzen es und wandeln den

natürlichen Rohstoff in wertvol-
len Humus um. So spart man sich
teure Kunstdünger, denn die Nähr-
stoffe des Herbstlaubs bleiben im
eigenen Garten. Alternativ kön-
nen die bunten Blätter auch mit-
tels eines Rechen zusammenge-
fegt und in einer Gartenecke lie-
gen gelassen werden. So kann der
Laubhaufen in der kalten Jahres-
zeit noch etlichen Tieren als Le-
bensraum und Nahrungsquelle
dienen. Im Frühjahr können die
Reste des Herbstlaubs dann ent-
sorgt oder auf den Komposthau-
fen im Garten gebracht werden.
Nähere Auskünfte rund um das
Thema Herbstlaub erteilen die
Fachleute am Naturschutztelefon
des Rhein-Sieg-Kreises unter der
Rufnummer 02241/13-3900.



Wir in Alfter – 17. Jahrgang – Nr. 23 – 12. November 2022 – Woche 45 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend Fachkräfte gesucht
Das Gesundheitsbewusstsein bei
den Menschen in Deutschland ist
im Zusammenhang mit der Pan-
demie nochmals stark gestiegen.
Neben der klassischen Gesund-
heitsversorgung sind auch Dienst-
leistungen des sogenannten zwei-

ten Gesundheitsmarktes immer
gefragter. Fitnesstraining ist dabei
die mitgliederstärkste Trainings-
form - die Studios leisten einen
wichtigen Beitrag, damit Millio-
nen Menschen von den vielfälti-
gen Gesundheitseffekten profitie-

ren können.
Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung Be-
wegungsmangel, Fehlernährung
und Übergewicht reduzieren zu
können, werden dringend Spezia-
listen benötigt, die gesundheits-
fördernde Interventionsmaßnah-
men entwickeln. Für angehende
Fachkräfte bietet sich etwa ein
duales Bachelor-Studium im Be-
reich Gesundheitsmanagement an

der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) an. Dabei kann man
das Studium mit einer beruflichen
Tätigkeit kombinieren. Mehr In-
fos auch zu den Bachelor-of-Arts-
Studiengängen Fitnessökonomie,
Sportökonomie, Gesundheitsma-
nagement, Fitnesstraining und
Ernährungsberatung gibt es un-
ter www.studieren-mit-gehalt.de.
(djd)
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Landrat eröffnete Haus-und Straßensammlung
des Volksbunds Kriegsgräberfürsorge

Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit LandratAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit LandratAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit LandratAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit LandratAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat
Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., imSebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., imSebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., imSebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., imSebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im
Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte.Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte.Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte.Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte.Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge und Friedensprojekte.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Das
bereits traditionelle Platzkonzert
des Musikkorps der Bundeswehr
bildete in diesem Jahr wieder den
offiziellen Auftakt zur Haus- und
Straßensammlung des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge.
Noch bis 30. November sind die
Helferinnen und Helfer unterwegs,
um Spenden für die humanitäre Or-
ganisation zu sammeln. Landrat
Sebastian Schuster, Vorsitzender
des Kreisverbandes, Brigitte Donie,
stellvertretende Landrätin und stell-
vertretende Vorsitzende des Kreis-
verbands, Notburga Kunert, stell-
vertretende Landrätin, stellten sich
auch in diesem Jahr gemeinsam mit
den Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern der Städte und Ge-
meinden im Rhein-Sieg-Kreis so-
wie Bundestagsabgeordneten in
den Dienst der guten Sache und
machten sich mit der „Spendendo-
se“ auf den Weg.
Mit dabei waren traditionell auch
Vertreterinnen und Vertreter der

Bundeswehr, der Reservistenkame-
radschaften, des Bundesgrenz-
schutzes und der Polizei. „Der Krieg
in der Ukraine lehrt uns, dass Frie-
den und Sicherheit in Europa keine
Selbstverständlichkeit sind. Es be-

darf stetiger Anstrengung, dieses
zu erhalten. Die Haus- und Stra-
ßensammlung des Volksbundes
dient dazu, die Kriegsgräber als Orte
des Gedenkens wach zu halten;
darüber hinaus werden Workcamps,

Jugendbegegnungsstätten und
Schulprojekte gefördert“, damit
wirbt Landrat Sebastian Schuster
für die Haus- und Straßensamm-
lung des Volksbunds Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V..


